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Unterschriftenliste der angestellten PsychotherapeutInnen

für eine facharztäquivalente tarifliche Eingruppierung 

Die Fachkommission PP/KJP engagiert sich seit 14 Jahren innerhalb von ver.di für eine ange-
messene tarifliche Eingruppierung. Mehrere ver.di-Kongresse bis hin zum Gewerkschaftstag 
2011 haben die Forderung unserer Berufsgruppe nach facharztäquivalenter Vergütung per Be-
schluss unterstützt. Es kann nicht angehen, dass unsere Heilberufe im Angestelltenbereich 17 
Jahre nach dem Psychotherapeutengesetz, weiterhin diskriminiert werden. Niedergelassene 
Psychotherapeuten erhalten die gleichen Honorare – gleich, ob sie ärztliche Psychotherapeu-
tInnen, Psychologische oder Kinder- und JugendlichenpsychotherapeutInnen sind. Die jetzt von 
ver.di mit der VKA ausgehandelte Entgeltgruppe 14 im TVöD für PP/KJP ist nicht annähernd 
vergleichbar mit einer fachärztlichen Vergütung. Wir als angestellte/r Psychotherapeut/in wün-
schen uns von ver.di eine entschiedenere Vertretung der Interessen unserer Berufsgruppe. Die 
Bundespsychotherapeutenkammer schätzt unsere Zahl auf ca. 20.000 KollegInnen ! 

Nachname, Vorname* 
mit Zusatz: PP/KJP/DP/PIA Adresse Arbeitgeber 

ver.di-Mit-
glied ja/nein Unterschrift 

*) Bitte beim Namen ergänzen, je nach Beruf oder Status: PP (für: Psycholog. Psychother.), KJP (für Kinder-/Jugendlichenpsychother., 
DP (für Dipl.-Psych.), PiA (für AusbildungsteilnehmerIn in PP oder KJP) 


